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6431t, der Hakenacker genannt, über dem Flohren-
arund, an Conrad Jordan, und 6) Nr. 620.|-2Ccf.
 4Et. Erbland, die Hälfte von 1^ Ack. 9Rt., am
Bratberge, an George Wagner. Kaufliebhaber und
Gläubiger tonnen demnach in dem auf den 16.Julii
l. I., Morgens 9 Uhr, vor hiesiges Amt angesetzten
Termine erscheinen, Erstere um zu bieten und den
Zuschlag zu erwarten. Letztere aber um ihre allen-
faUsiae Ansprüche, bei Strafe der Abweisung, gel
tend zu machen. Am 17. April 1821.

Kurfürstl. Justitz - Amt daselbst. D u n k e r.

Zur Beglaubigung: Groß.
18. Witzen Hausen. Zn Sachen des Johann George

Lepper von Hundelshausen, als Klager gegen Elisa
beth Schäfer, verehelichte Dehnhard zu Kleinallme

 rode, Beklagtin, ist zum Verkaufe der, der Letztem
und deren Ehemann zugehörigen, in und vor Klein-

allmcrode belcgenen zins- und zehntbaren Immobi
lien, nämlich: 1)è Haus und Hofraide, an Johannes
Logeley und Hans Henrich Ortet, wovon sein
Schwager Peter Wolff das Gegentheil hat, £ Ack.
4|0ii. Garten dabei, auch wir dem genannten seinen
Schwager, Ch. K. Nr. 62£. und halbe Gcmeinds-

. Nutzung; 2) Nr. 6Z^. der CH. I^Ack. 2ZRt. Erb
 land, so zehntbar, hinter seinem Garten, an Henrich
Ortel und Johannes Vogeley, davon auch Johann
PeterWolff das Gegentheil hat; 3) Nr. d. Ch.289^-.
4Ack. ^-Rt. daselbst, an Vorigem, und 4) CH. I.
Nr.73-ì. Rottland, zehntfrei aber zinsbar,
auf der Klcppstatte, über dem. Weinberge, an Jost
Noll zur Hälfte mit Catharine Elisabeth Dehnhard,
statt des clrcurnducirten Termins, auf den anderwei
ten Antrag des Klägers, anderer Termin auf den
8. Junii, frühe 9 Uhr, vor hiesiges Amt anberaumt,
und werden daher Kaufliebhaber hierdurch aufgefor- &gt;
dert, in praeftxo z,' erscheinen und ihre Gebote zu
Protocoll zu geben, wobei ihnen zugleich bekannt ge
macht wird, daß der Zuschlag erfolgt, so bald das
Gebot die Halste des Tarati übersteigt.

Am 21. lipvil 182!.

Kurhessisches Amt dahier. Günther.
In üdem Raus ch.

19. Witzen hausen. Ausgeklagter Schulden halber
soll aus Instanz des Ackermanns Christoph Funcke
von Blickershansen, das dem dasigen Einwohner
Friedrich Wallprecht und dessen Ehefrau zugehörige,
in Blickershausen belegene, an das Haus Stieden
rode zins-^und lehnbare einfache Haus, an Johann
George Manger belegen, nebst I Acker Garten dabei
und Gemeinds-Nutzung, Fol. 105. Catastri beschrie
ben, in dem, auf den 18. Julii d. I., Morgens von
9 bis 12 Uhr, vor hiesiges Amt anberaumten Termine
öffentlich meistbietend verkauft werden. Es noerden
daher sowohl Kaufliebhaber als diejenigen, welche
Real-Ansprüche an diesen Immobilien zu haben
glauben hierdurch vorgeladen, inpraeöxo zu erschei
nen, und zwar Erstere um zu bieten, und Letztere
um ihre Ansprüche zu Protocoll zu geben und zu.be-
gri aen. Zugleich wird den Kauflustigen zur Nach
richt oetannt gemacht, daß, wenn das Gebot die I

Halste des Taxatums übersteigt der Zuschlag sofort
 erfolgt. Am 17. April 1821.

Kurfürstl. Hess. Amt dahier. Günther.
ln fidem Kellner.

20. Wi lh elmshösse. Auf Betreiben des Bäckermei
 sters Johannes Fiegge zu Cassel, sollen wegen einer
ausgeklagten hypothecarischen Schuldforderung die
dem Greben Henrich Möller und dessen Ehefrau, ge-
borneBurghard, in Kirchdittmold zustehenden, da
selbst belcgenen Grundstücke, nämlich: 1) ein Wohn
 haus nebst Scheuer und Stallung, 5 Rt. Grund
fläche haltend, am Gemeinen Weg, Ch. C. Nr. 86.;
2) Ack., a Ack. 4 Rt. Garten dabei, C. 86 b . u. c .;

3 ) ^ Hufe aus 10| Ack. Land und Wiesen bestehend,
 gnädigster Herrschaft zu Htel und dem von Meysebug
zu ¿tel mit der 10ten Garbe zehnt- und jener so wie
den Bourdonschen Erben zinsbar; 4) A Hufe 10H Ack.
SA Rt. Land und Wiesen haltend, in den Hnfen-
Zehnten mit der lOten Garbe zehnt - und gnädigster

Herrschaft so wie den Bourdonschen Erben zinsbar,
öffentlich meistbietend verkauft werden. Hierzu ist
Steigerungs-Termin auf den 30. Junii d. I., Mor
gens 9 Uhr, auf hiesiges Justitz-Amt anberaumt wor

 den, welches Kaufliebhabern und denjenigen, welchen
etwaige dingliche Ansprüche an vorbemcrkten Grund
stücken zustehen sollten, zu dem Ende bekannt gemacht
wird, in praetixe» zu erscheinen, Erstere um zu
 bieten und nach Befindenden Zuschlag zu erwarten,
Letztere aber um ihre Rechte, bei Vermeidung der
Ausschließung, geltend zu machen. Am 26. März 1821.

Kurf. Hess. Justitz-Amt hierselost. Rembe.
 !n tidem Koch.

 21. Walda.u. Zum öffentlichen jedoch freiwilligen Ver
kaufe folgender, den Kinoern und Erben des in

Vollmarshausen verstorbenen Jacob Schäfer gehö
rigen Grundstücke, als: 1) Lit. E. Nr. 76. 1/, Ack.
Erbland, vor dem Schreckhagen, an Jacob Schaum
burg; 2) Lit. A. Nr. 20. /ö-Ack. 4^ Nt. desgl. auf
dem Sandhügel, an Jost Henrich Ewald, und 3)
Lit. A. Nr. 38. 1£ Ack. 8 Rt. desgl. am breiten Wege,

 an Gottfried Sinning in Ochshausen, ist, nach vor-
gangig erlassenem Beraußerungs-Decret, Termin
auf den 29ften d.M., Vormittags 10 Uhr, vor hie
siges Amt anberaumt worden. Kauflustige so wie
alle diejenigen, welche an erwähnten Grundstücken
Real-Ansprüche zu haben vermeinen, können sich in
praeüxo einsinden, Erstere um zu bieten und mach
Befinden den Zuschlag zu erwarten, Letztere aber
um ihre Ansprüche, bei Strafe der Praclusion, zu
Protocoll zu geben und zu begründen.

Am 1. Mai '1321.

Kurfürstliches Amt daselbst. Schmitten,
ln sidem cop. Kerstin g.

 22. Friedewal d. Wegen rückständiger Untersuchungs
und anderer Kosten soll dem Einwohner Johannes
Schäfer jun zu Widdershausen: £ Hufe von Mqrtm
Metzing jun.. ant^a Baltzer Metzing und Peter
Schneiders Erben, gnädigster Herrschaft dienst^, zins-
und bei jedesmaliger Alimution sammt allen denen,
welche hiervon Zinsen zu empfangen haben, mit fünf


